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Das unkerirdiſche Kußland

Die Nihiliſten bei den ruſſiſchen Manövern
T Petersburg 26 September

Das unterirdiſche Rußland wie der bekannte Nihiliſt
Stepniak ſeine Partei einmal benannt hak rührt ſich in letzter
Zeit wieder mehr als es die weitere Oeffentlichkeit ahnen dürfte
Während im Auslande beſonders in England und den Ver
einigten Staaten Nordamerikas die Nihiliſten eifrig beſtrebt ſind
die ziviliſirte Welt über die mißlichen unhaltbaren Zuſtände in
Rußland zu unterrichten und ſo die Sympathien des Auslandes
für die eigene Partei zu gewinnen arbeitet man im Jnnern des
Zarenreiches unabläſſig daran daß ſich alle oppoſitionellen Ele
mente vereinigen um den ſo lange vorbereiteten
Stande zu bringen Jn den Kreiſen der ruſſiſchen Jntelli
genz finden dieſe Beſtrebungen einen günſtigen Boden wofür
neben vielen anderen Erſcheinungen beſonders die bedeutende Gäh
rung unter der Studentenſchaft ſowie die bereits an meh
reren Orten zu Tage getretene Bewegung im Offizierkorps
einen klaren Beweis liefern Kuf die letzte Bewegung legt man
in den nihiliſtiſchen Kreiſen beſonders Gewicht und man trachtet
dieſelbe mit allen Mitteln zu unterſtützen und zur weiteren Aus
breitung zu bringen Von einem neuen zu dieſem Zwecke unter
nommenen Schritte erfahre ich ſoeben von einem Offizier der an
den letzten Manövern in Weſt Rußland theilgenommen hat und
der mir verläßlich mittheilt daß während der Manöver bei
Rowno vier Offiziere aus der Armee Gurko s ver
haftet wurden weil man bei ihnen mehrere Exemplare der vor
einiger Zeit in Geuf erſchienenen Broſchüre Koficeram russkich vojsk An die Offiziere der ruſſiſchen Armee gefunden

hat Dieſe Broſchüre welche auf Jnitiative der polniſchen
ſozial revolutionären Partei herausgegeben wurde befürwortet ein
gemeinſames Vorgehen der Ruſſen mit den Polen und gipfelt in
folgender Aufforderung an die ruſſiſchen Offiziere

Die Lage in Rußland geſtaltet ſich immer fürchterlicher
dem ruſſiſchen Offizier wird es immer ſchwieriger ein Bürger ſeines
Landes zu ſein er wird immer mehr zu einem bloßen Soldaten der
Romanow s Wenn Jhr daher Eure Pflichten als Mitglieder der

Umſturz endlich zu

ruſſiſchen Armee richtig begreifet wenn die Ehre und Gerechtigkeit
für Euch keine leeren Worte ſind ſo ſeid Jhr verpflichtet
Euer Vaterland von dem ſchändlichen Despotismus und
Räuberthum zu befreien Kommt auf den künftigen
Kriegsſchauplatz als freie Bürger Rußlands mit der Fahne
der Freiheit Gleichheit und Gerechtigkeit und Brüderſchaft aller
Völker und wir Alle werden Euch die Hand ausſtrecken wir werden
emeinſam mit Euch für das freie Bündniß der ſlaviſchen

Völker kämpfen Wir als Euere Brüder werden mit Euch für
alle Slaven einen freien Zutritt zu den Schätzen der Weltziviliſation
verlangen wir werden dann ohne Neid dem Rußland helfen daß es
jene Rolle ſpielen könne welche Jhr im Sinne habt
Jn der Broſchüre wird weiter ausgeführt daß ſowie im Jn

nern Rußland dem Abſolutismus untergeordnet iſt auch die
äußere Politik nicht den Jntereſſen Rußlands ſondern jenen der
Dynaſtie Romanow dient

Von der Katharina angefangen heißt es in der Broſchüre
welche auf Einladung des preußiſchen Königs Friedrichs des Großen

Polen überfallen hat um eines der glorreichſten ſlaviſchen Völker zu
zerdrücken und ſo im Jntereſſe der preußiſchen Monarchie zu einer
Verrätherin der ſlaviſchen Welt wurde von Katharina an hat der
ruſſiſche Abſolutismus immer die Intereſſen des Landes zu Gunſten
eigener und fremder Dynaſtien geopfert Die deutſchen Flüſſe
wurden mit dem Blute des ruſſiſchen Volkes zum Schutze der
deutſchen Monarchen gegen die erſte franzöſiſche Republik gefärbt
der Schnee der Alpen wurde zu einem Sterbekleide der ruſſiſchen
Soldaten welche von der ruſſiſchen Regierung geſchickt wurden um
die deutſchen und die italieniſchen Könige gegen das freie Frankreich
zu ſchützen in den weiten Steppen Ungarns liegen Knochen ruſſiſcher
Soldaten welche Nikolaus J den Habsburgern zur Verfügung ge
ſtellt hat damit die aufgeſtandenen und nach der Freiheit ſtrebenden
Ungarn gewaltſam verföhnt werden

Jm Weiteren wird den ruſſiſchen Offizieren nahe gelegt daß
ſie bevor der herannahende Krieg ausbricht dem Beiſpiele der
Dekabriſten folgen und daß ſie ähnlich wie Dubrowin Suchauow
Rogatſchew Seromberg u A Vertheidiger eines freien Rußlands
werden Daß die ruſſiſche Armee den nihiliſtiſchen Tendenzen
nicht unzugänglich iſt bewieſen wiederholt Vorkommniſſe eigener
Art Es giebt überhaupt in Rußland keine Geſellſchaftsklaſſe
welche nicht vom Nihilismus inftzirt iſt

Zur Ermordung Küntzels
Von unſerem Korreſpondenten

9 Berlin 29 September
Die Ermordung des Deutſchen Küntz el und ſeiner ſieben

Begleiter in Witu hat eine begreifliche Erregung hervorgerufen
Jn den Kreiſen der Kolonialſchwärmer aber führt die bvegreifliche
Erregung zu ganz unbegreiflichen Konſequeuzen Der Hannoverſche
Courier theilt mit daß die Deutſch Oſtafrikaniſche Plantagen
geſellſchaft in ihrem offiziellen Bericht behauptet daß der Beamte
der Britiſch Oſtafrikaniſchen Geſellſchaft Thomſon der mit der
Uebernahme von Wituland beauftragt war bei dieſer Gelegenheit
die früher von einem deutſchen Marineoffizier feierlich gehißte
deutſche Flagge in den Koth trat und beſpie Ferner habe er
das Bild unſeres Kaiſers welches dieſer durch den Generalkonſul
Dr Michahelle dem Sultan Fumo Bakari hat überreichen laſſen
den Eingeborenen gegeben damit ſie es als Scheibe für ihre
Schießübungen benutzen ſollten Hierdurch ſei bei den Ein
geborenen des Witulandes eine tiefe Verachtung der Deutſchen er
regt und zum mindeſten mittelbar die Ermordung der Deutſchen
veranlaßt worden Der Hannvoverſche Courier rechnet ſich es noch

Die Rache der Zigeunerin
Original Roman von Leopoldine Baronin Prochazka

Fortſetzung Nachdruck verboten
Der Pfarrer ſetzte ſeine Brille auf löſte das Siegel

und nahm vor Allem das abgenutzte Couvert zur Hand als
Maritſchka ihn bat zuerſt das andere Packet zu öffnen

Er handelte ihrem Wunſche gemäß ließ ſich ſogar von
ihr das Packet öffnen und dann warf er einen flüchtigen
Blick auf den Jnhalt

Haben Sie dieſe Briefe geleſen fragte er ſie
Maritſchka verneinte
Sie wiſſen aber doch um was es ſich handelt
So halb und halb ſtammelte ſie

Der Pfarrer blickte ſie forſchend an
Zum erſten Mal fiel ihm ihre offenbare Verlegenheit

68

auf

Es war ihm nicht unbekannt geweſen daß ſie in
früheren Jahren viel mit Zigeunern verkehrt hatte und
nicht alle waren ehrenhafte Charaktere wie der arme Ferko
es geweſen

Wie ein Blitz durchzuckte ihn der Gedanke daß Etelka
mit dieſen Briefen im Zuſammenhang ſtehe daß ſie ein ge
raubtes Kind ſei

So halb und halb wiederholte er langſam Wie
ſoll ich das deuten gute Fran Sie pflegen doch ſonſt ſehr
klar in Jhren Antworten zu ſein

Er legte das Packet auf den Tiſch und blickte die
Bäuerin an

Ehe ich Kenntniß nehme von dieſen Briefen wünſche
ich zu wiſſen Haben Sie ſich vielleicht auf irgend eine
Weiſe durch was immer an dem in Rede ſtehenden Ver
brechen betheiligtMaritſchka ſaß mit gefalteten Händen und allen Zeichen

begriff ſie daß ſie unverhohlen die Wahrheit ſprechen müſſe
und ſo theilte ſie ihm mit was ſie von dem Morde wußte
und ging dann auf die Thatſache über daß Jlka in den
Beſitz eines Kindes kam welches Ferko und ſie für die
Tochter des Ermordeten hielten

Und wo iſt nun das Kind fragte er mit geſpannter
Aufmerkſamkeit

Maritſchka bedeckte ihr Geſicht mit den Händen und
ſchluchzend erzählte ſie den gewaltſamen Tod des einen Kindes
und Alles was damit in Verbindung ſtand

Jhre Zweifel begründete ſie durch die Unwiſſenheit
welches von beiden das vergiftete Kind war aber ſie wieder
holte daß ſie feſt glaube das Kind von welchem dieſe
Briefe ſprachen liege am Kirchhofe zu Miskolcz

Der alte Pfarrer ſtützte den Kopf in die Hand und ſann
nach ſo Vieles ſchien ihm unklar dann fragte er

Sie mußten doch eine Anzeige gemacht haben von dem

dieſer Gelegenheit haben Sie wohl die Anzeige gemacht
weshalb dieſes Kind vergiftet wurde Das Gericht muß
doch Fragen an Sie gerichtet haben wie das Kind in den
Beſitz der Zigeunerin kam Es wäre unter dieſen Umſtän
den nicht denkbar daß die Behörde nicht allſogleich Er
hebungen und Nachforſchungen pflegen ließ Was haben
Sie bei dem Verhör damals deponirt erinnern Sie ſich
noch

Maritſchka erbleichte rang die Hände ſtürzte endlich auf
die Knie und bekaunte daß um Jlka zu retten ſie den
Umſtand verſchwiegen habe und ſogar mittels Eid die Aus
ſage bekräftigt habe daß beide Kinder Töchter des Zigeuners
Bela Gyuran waren

Ein tiefer Seufzer entwand ſich der Bruſt des alten
eines inneren Kampfes ſie wagte nicht den Pfarrer anzu Pfarrers

s

als eine rühmliche Enthaltſamkeit an daß er nicht den britiſchen
Beamten die Abſicht zuſchiebt mit ihrem Benehmen direkt die
Tödtung der Deutſchen bezweckt zu haben

Ob die Dentſch Oſtafrikaniſche Plantagengeſellſchaft in ihren
offiziellen Berichten obige Mittheilung wirklich macht und ob dieſe
Mittheilung zutreffend iſt iſt uns nicht bekannt das Letztere
möchten wir bis einwandfreies Zeugniß vorliegt bezweifeln Wir
hegen dieſen Zweifel weil wir eine ſolche Beſchuldigung ohne Be
weis überhaupt nicht ernſt nehmen können Solche Rohheiten
wie ſie hier Herrn Thomſon nachgeſagt werden ſind von vorn
herein unglaublich Sollte gleichwohl Herr Thomſon ſich haben
zu Schulden kommen laſſen was ihm hier nachgeſagt wird ſo
ſteht es außer Zweifel daß er eine gebührende Strafe finden
wird Zunächſt aber muß das thatſächliche Verhältniß feſtgeſtellt
ſein nicht durch einen Bericht der Deutſch Oſt afrikaniſchen Plau
tagen Geſellſchaft ſondern durch einen einwandsfreien Bericht
Was den ermordeten Küntzel betrifft ſo findet derſelbe nicht über
all eine günſtige Beurtheilung So wird der Poſt über die Be
ziehungen Küntzels zu deutſchen kolonialen Kreiſen folgende Mit

theilung gemacht
Schon im Jahre 1886 hatte der alte Kolonialverein jede

Verbiudung mit Küntzel abgebrochen Durch die Protokolle
wurden die Abtheilungen des Vereins gewarnt ſich weiter mit
ihm einzulaſſen und Küntzel hat dann ſeine Geldmänner in
anderen Kreiſen als denen des Kolonialvereins ſuchen müſſen

Mittheilungen von achtbaren Leuten die angaben daß ſie in

davor gewarnt wurde ſich mit Küntzel einzulaſſen
Abgeſehen von der Unſolidität ſeiner früheren Gründungen

welche bei ihrem Zerfall der Kolonialbewegung nur ſchaden

wenig tauglich Küntzel hat möglicherweiſe über die Erlaubniß
zum Holzfällen in dem Witu umgebenden und ſchützenden Ur
walde mit den Suahelis Streit bekommen da er ſich um das
Recht wenig gekümmert haben mag Aber ebenſo iſt der Fall
denkbar daß die Snahelis verrätheriſch gehandelt haben da ſie
gegen die Weißen überhaupt Groll hegten
Wir können auch dieſe Mitthe ug uicht

Glauben annehmen und müſſen abwarke
ordentliche Unterſuchung haben wird Das

auf Treu und

Beiſpiel der

die deutſche Regierung beſchuldigten den Sklavenhandel in Oſt
afrika zu begünſtigen hat für uns nichts Verlockendes

Die letzte Poſt bringt bezüglich der vorſtehend erörterten
Angelegenheit folgende intereſſante Meldungen aus Wies
baden

Der Geh Ober Regierungsrath Bormann der Vor
ſitzende der von dem ermordeten Deutſchen Küntzel be
gründeten Witugeſellſchaft iſt geſtern Vormittag aus Olden
burg hier angelangt um mit dem aus Witu am Sonnabend in
Wiesbaden eingetroffenen Reiſenden Clemens Denhardt zu
verhandeln Bormann übertrug die Vertretung der Jntereſſen
ſeiner Geſellſchaft den Gebrüdern Denhardt von denen
Guſtav Denhardt bereits geſtern Abend mit dem wiederholt in
Witn thätig geweſenen Reſervelieutenant v Carnap Quern

W
ſehen aber als das Wort betheiligt an ihr Ohr ſchlug

meiner
ſeltenen Tode des Kindes es muß folglich auch eine gericht
liche Todtenſchau und ein Verhör ſtattgefunden haben Bei

heimb nach Witn abreiſte Alsbald nach Empfang der

Wie ſelten iſt doch des Menſchen Leben frei von allem
Vorwurf dachte er

Sie haben ſchwer geſündigt Maritſchka ſagte der
Pfarrer mit zitternder Stimme und ernſtem Ausdrucke im
ehrwürdigen Geſichte indem er ihr empor half Um das
Zigeunerweib zu retten haben Sie ein junges Leben dem
Elend geweiht eine Exiſtenz vernichtet und den ganzen

Kummer dieſes armen Geſchöpfes haben Sie verſchuldet
Maritſchka ganz erdrückt von dem Bewußtſein ihr

Schuld fand nur in dem Zweifel einen Troſt daß Etel
das geraubte Kind nicht ſei

Jch muß mich eines jeden Urtheils enthalten bi
Einſicht genommen von dieſen Schriftſtücken aber
dünkt mir geboten Etelka möglichſt raſch von hier zu
fernen

Verbrechen alt gewordene Weib ſich des Mädchens wieder
zu bemächtigen ſucht erſcheint mir als eine Beſtärkung

Vermuthung Jſt Etelka von dem Tode Ferkos
unterrichtet

Noch nicht Hochwürden

Thatſache mit indeſſen werde ich die Briefe leſen
Der Pfarrer öffnete ihr die Thür und als ſie fort war

ſchloß er ſich ein und nahm das Packet zur Hand
Er las die Briefe mit großer Aufmerkſamkeit zuerſt

durchflog er ſie dann ſtudirte er jeden einzelnen und be
ſichtigte die Kette und das Medaillon Aber es war unmög
lich aus dieſen Bruchſtücken etwas Anderes zu entnehmen
als die nackte Thatſache daß ein Kind im zarten Alter ge
raubt wurde daß die betroffenen Eltern eine Belohnung
von 6000 fl Jenen verſprachen die ihre Spur aufzufinden
vermöchten

Nur das Eine glaubte der Pfarrer mit Sicherheit auz

Afrika von ihm getänſcht worden ſeien nochmals eindringlich

Die Thatſache daß dieſes in der Sünde und de

Nun ſo gehen Sie hinüber und theilen Sie ihr die

Es fehlten alle Namen die Unterſchriften waren weggeriſſen

nehmen daß dieſe Briefe von einer Dame geſchrieben ſei

3

Dann hat die deutſche Kolonialgeſellſchaft noch zu Anfang dieſes 4
Jahres ein Kommuniqué verſandt in welchem auf Grund der

mußte machte ihn ſein aufbrauſendes Weſen zum Koloniſator

welche Ergebniſſe eine e

eng
liſchen Blätter welche auf ein erlogenes Telegramm der Times
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GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 1 Oktober Nr 229
Nachricht von der Ermordung der Expedition Küntzel hat übrigens
Geheimrath Bormann Schritte beim Auswärtigen Amt
in Berlin gethan um Genugthuung und eine Entſchädigung
für die Hinterbliebenen zu erlangen worauf gleich von London
aus an das britiſche Generalkonſulat in Zanzibar die Weiſung er
ging den Sachverhalt genau feſtzuſtellen Die letzterwähnte An
gabe beſtätigt vollkommen das Privattelegramm unſeres
Londoner Korreſpondenten

Botſchaft in London am verfloſſenen Sonnabend der engliſchen
Regierung eine Note in dieſer Sache überreicht hat D

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

Berlin 29 September Hofnachrichten Der
Kaiſer tritt nach Beendigung der Jagden in Oſtpreußen von
Theerbude und Trakehnen ſeine Reiſe nach Wien morgen Dienſtag
an Die Ankunft in Wien erfolgt Mittwoch Morgens 9 Uhr
auf der Fahrt nach Wien reiſt der Kaiſer im ſtrengſten Jnkognito
Die Rückkehr von Wien erfolgt am 9 Oktober Prinz Fried
rich Leopold von Preußen iſt bereits am Sonntag in Wien
eingetroffen und von dort heute Montag nach Mariazell abgereiſt
Der Beſuch des Königs der Belgter am hieſigen Hofe wird
Mitte Oktober erwartet Se Majeſtät wird der Einweihung
des Manſolenms in Potsdam beiwohnen zu der auch die Frau
Großherzogin von Baden erwartet wird

Anläßlich des morgigen Geburtstags der
hochſfeligen Kaiſerin Auguſta veröffentlicht der Reichs
anzeiger eine nämentliche Liſte der in dem Teſtamente der
Kaiſerin Auguſta bedachten Wohlthätigkeits oder
Wohlfahrtsäuſtalten Vereine c

Der Kultusminiſter hat an die königlichen Regie
rungen eine Verfügung erlaſſen laut welcher dieſelben ſchleunigſt
darüber berichten ſollen ob und wieviel Lehrer zu den freien
Lehrervereinen im Verwaltungsbezirk gehören Jn Lehrer
kreiſen bringt man dieſe Erkundigung in Verbindung mit dem
diesjährigen Lehrertage in Berlin

Heute Mittag 1 Uhr fand eine Sitzung des
Staatsminiſterinms ſtatt Den Vorſitz führte der Reichs
kanzler v Caprivi

Die Erhebungen der Regierung über den Zuzug
ländlicher Arbeiter ruſſiſcher Nationalität haben ergeben daß
die beſtehenden Vorſchriften zur Verhütung des übermäßigen Zu
zugs ausreichen

Mit Luxemburg fanden Unterhandlungen ſtatt
wegen EintrittsLuxemburgs in die Deutſche Brannt
weinſteuer Gemeinſchaft Luxemburg lehnte den Ein
tritt ab Dentſchland droht angeblich Luxemburg nach Ablauf
der dem entgegen ſtehenden Verträge aus dem Zollverein aus
zuſchließen

Jn nächſter Zeit iſt der Entſcheidung bezüglich
der außerordentlichen Kommiſſion entgegenzuſehen welche
zur nochmaligen Berathung der vorhandenen Beſchlüſſe über
das bürgerliche Geſetzbuch zuſammentreten ſoll

Das Konſortium mit dem die Reichsregierung
wegen der Uebernahme der neuen Reichsanleihe ver
handelt und das aus der Reichsbank der Seehandlungs Societé
und der Mehrzahl der großen deutſchen Banken und Bankfirmen
beſteht hat ſich zur Uebernahme von 170 Mill M dreiprozentiger
Reichsanleihen zum Kurſe von 86,40 mit der Verpflichtung
dieſe Anleihen dem Publikum zum Kurſe von 87 h zur Verfügung
zu ſtellen erboten Die Reichsregierung wird ſich morgen
über dies Anerbieten ſchlüſſig machen

Die zur Reichskaſſe gelangte Einnahme an
Zöllen und gemeinſchaftlichen Verbrauchsſtenern hat
während der erſten fünf Monate des laufenden Etatsjahres vom
1 April bis zum Schluß des Monats Auguſt 264 Millionen oder
23,4 Millionen mehr als im gleichen Zeitraum des Vorjahres
betragen

Der von der Samoa Angelegenheit bekannte
Konſul Dr Knappe befindet ſich augenblicklich wie wir ſchon
meldeten in Berlin und wurde am Sonnabend vom Reichs
kanzler empfangen Wie man hört iſt ihm von einer Privat

8 geſellſchaft für Südafrika eine glänzende Offerte gemacht worden
Zunächſt tritt Konſul Dr Knappe mit ſeinem Jugendfreund
Legationsrath von Schwarzkoppen eine Vergnügungsreiſe
nach Jtalien an

Der Propſt v Poninski Neffe des General Land
ſchaftsdirektor und Landtagsmarſchall Grafen Eduard v Poninski
ſoll gegründete Anwartſchaft darauf haben in Uebereinſtimmung
der beiden maßgebenden Faktoren der preußiſchen Regierung und
römiſchen Kurie zum Erzbiſchof von Poſen ernannt zu
werden

Der Wiener Monatsrevue zufolge finden gegen
wärtig zwiſchen Berlin und Wien Erörterungen ſtatt über
die Herſtellung eines beſſeren Verhältniſſes in den land

Warum fehlten aber die Unterſchriften wer hatte ſie
entfernt

Gleich Ferko fand der Pfarrer daß er vor einem un
durchdringlichen Geheimniſſe ſtehe

So viel ſtand feſt daß der Ermordete nicht der Vater
des Kindes war deſſen fühlte ſich der Pfarrer gewiß

Da fiel ſein Auge auf das abgenützte Couvert
Er öffnete es und zog das blutbeflekte Taſchentuch hervor

id dann ſuchte er in den Ecken nach dem Namen Er fand
n aber die Buchſtaben waren ſo ineinander verſchlungen

es ihm ebenſo unmöglich war wie es dem Ferko ge

demzufolge die deutſche
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wirthſchaftlichen Beziehungen Deutſchlands zu Oeſterreich
Ungarn Die Angelegenheit ſoll bereits in Rohnſtock beſprochen
worden ſein

Die Kreuzzeitung begleitet die Nachricht von der
Ernennung Puttkamers zum Oberpräſidenten der
Provinz Sachſen mit folgenden Bemerkungen

Uns will dieſe Kombination doch allzu künſtlich er
ſcheinen um ſo mehr als uns bekannt iſt daß Herr von
Puttkamer ſich nach Berlin begeben hatte um der in dieſen
Tagen ſtattgehabten Vermählung ſeiner Nichte Gräfin Schwerin
mit dem Lieutenant im 2 Garde Regiment Frhrn v Quadt
beizuwohnen
Auch die Nationalzeitung hält die betr Nachricht für

nicht wahrſcheinlich
Nach der National Zeitung iſt ein Hinausgehen

des Bundesraths über die Vorſchläge des Entwurfs der Ge
werbeordnungsnovelle in der Richtung der Beſchlüſſe der
Reichstagskommiſſion ausgeſchloſſen

Ueberdie zukünftige Organiſation des oſtafrika
niſchen Küſtengebietes wird wie der Reichsanzeiger
meldet innerhalb der Reichsverwaltung das erforderliche Material
vorbereitet damit dem Reichstage ſofort bei ſeinem Zuſammentritt
ein vollſtändiger Plan in allen Einzelheiten vorgelegt werden
kann Der Kaiſerliche Gouverneur in Kamerun Freiherr
v Soden begiebt ſich in dieſen Tagen uach Oſtafrika um über
die künftige Geſtaltung der inneren Verwaltung und die Regelung
der Jurisdiktionsverhältniſſe an der Küſte Ermittelungen anzu
ſtellen und darüber zu berichten

Während des Wißmann Kommerſes im Gür
zenich zu Köln über den wir im geſtrigen Blatt an gleicher
Stelle Näheres berichteten wurden für den Victoria Nyanza
Dampfer 31000 Mk gezeichnet

Ratibor 29 September Unter Leitung der fiskaliſchen
Laurahütte petitioniren ſämmtliche oberſchleſiſche Gruben
verwaltungen um Oeffnung der ruſſiſchen Grenze für
die Schweine Einfuhr

Spandau 29 September Bei den Artilleriedepots
Köln Minden Münſter Weſel und Spandau ſollen die Zivil
arbeiter durch Frauen erſetzt werden

Charlottenburg 29 September Der Abgeordnete für
ſag bers M M Lipp freiſinnig iſt geſtern hierſelbſt ge
torben

Kiel 29 September Geſtern Abend fand hier im
Marine Offizier Kaſino zu Ehren der Offiziere der amerikaniſchen
Korvette Baltimore eine Feſtlichkeit ſtatt

Vonn 29 September Nach dem amtlichen Ergebniß
der Reichstags Erſatzwahl im 4 Wahlkreis des Reg Bez Köln

Bonn Stadt Bonn Land und Rheinbach wurden im Ganzen
10,502 Stimmen abgegeben von dieſen erhielt der Kandidat des
Centrums Landgerichtsrath Peter Spahn in Bonn 10156 während
auf den Klempner Max Lücke in Köln Soc 228 Stimmen ent
fielen Der Erſtere iſt ſomit gewählt

Koburg 29 September Der Erbprinz und die Erb
prinzeſſin von Meiningen ſind mit der Prinzeſſin Feodora nach
dem Luſtſchloß Altenſtein in Sachſen Meiningen abgereiſt

Sigmaringen 29 September Der Fürſt von Hohen
zollern iſt mit dem Prinzen von Hohenzollern auf ſeine in
Norddeutſchland gelegenen Beſitzungen zur Jagd abgereiſt

OeſterreichUngarn
Wien 29 September Erzherzog Franz Ferdinand

iſt geſtern aus Prag hier eingetroffen Erzherzogin Eliſabeth
reiſte geſtern nach Madrid zu einem mehrmonatlichen Beſuche bei
ihrer Tochter der Königin Regentin Chriſtine Die Vorbereitungen
anläßlich der Ankunft Kaiſer Wilhelms ſchreiten rüſtig fort Bei
der Ankunft des Kaiſers wird anßer der Ehrenwache kein Mann
der Wiener Garniſon ausrücken Polizei und Veteranen
vereine werden für Erhaltung der Ordnung Sorge tragen da
gegen wird das Militär am Tage des Empfanges beim Erſcheinen
auf den Straßen den Paradeanzug zu tragen haben

Geſtern fand hier ein Miniſterrath wegen der böhmiſchen
Ausgleichsfrage ſtatt die Anweſenheit des Statthalters von
Böhmen ſteht hiermit in Zuſammenhang

Schweiz
Bern 29 September Der Bundesrath theilt über das

Ergebniß der Teſſiner Verſtändigungskonferenz vom
27 ds Folgendes mit Jn Verhandlungen konnte nicht eingetreten
werden weil die konſervative Abordnung die Bedingung ſtellte
daß die geſtürzte Regierung vor Allem wieder eingeſetzt werde
dagegen iſt durch übereinſtimmende Aeußerungen der Vertreter
beider Parteien dargethan worden daß das Hauptübel der gegen
wärtigen Verhältniſſe Teſſins in dem mangelhaften Wahlſyſtem
zu ſuchen iſt welches verhindert daß die liberale Partei eine
gebührende Vertretung im großen Rath erhalte

Er ging zur Thüre um Maritſchka zu rufen als er ſie
öffnete ſtand ſie mit Etelka vor der Thüre

Er ließ ſie eintreten
Etelka ſtand von Entſetzen vor jenem ſtummen Schmerz

erfaßt der namenlos in ſeinem Weh jedem Troſt ſpottet
keine Thränen benetzten die Wangen kein lautes Zeichen
ihrer Seelenpein entkam den bleichen Lippen aber ſie
zitterte und tiefe Seufzer entflohen ihrem gequälten Herzen

Als ſie da vor dem alten Pfarrer ſtand der ſie weh
müthig und prüfend betrachtete mußte er ſich geſtehen daß
er in ihr keine Spur des Zigeunertypus finden konnte

ſie zu entziffern nur die geſtickte Krone über den im Gegentheil er war beſtärkt in ſeiner Vermuthung daß
alen gab zu erkennen daß der Eigenthümer jedenfalls
vornehmer Geburt ſein mußte

Der gute Pfarrer fühlte ſich rathlos gegenüber dieſem
entſetzlichen Geheimniſſe

Sollte er die Sache dem Gerichte übergeben es war der
Wunſch Ferkos war es aber der richtige Weg um das
Geheimniß zu ergründen

Würden die Behörden ſich die Mühe geben die Sache
ſo gründlich zu verfolgen bis ſie dem Thäter und Urheber
dieſes Verbrechens auf die Spur kamen

Er kam zur Ueberzeugung daß es einer jungen Kraft
vedürfe Jemand der unermüdlich in ſeinen Forſchungen
Intereſſe an der Sache nahm ein rechtlicher energiſcher Cha
rakter ein Mann der empört über die an dieſem jungen
Weſen verübte Schandthat die Enthüllung zur Aufgabe
ſeines Lebens machen würde

Er tützte den Kopf in beide Hände und dachte nach
Da fiel ſein Blick auf das Bild Bela Feketes ſeines

Arztes und Lieblings Seine Züge erheiterten ſich Das
iſt der Maun dachte er ſich ich werde ihn befragen
r ſollte ja ohnehin noch heute kommen Verſchwiegen
wenhaft und überall bekannt und geachtet er wird

th wiſſen

er das Opfer des greulichen Verbrechens vor ſich hatte
Hochwürden ſie hat noch kein Wort geſprochen

flüſterte Maritſchka ich fürchte für ihren Verſtand
Der Pfarrer nahm die kalte Hand des Mädchens die

ſie willenlos ihm überließ
Mein Kind ſagte er ſanft indem er ſie zum Divan

führte es iſt ein harter Schlag aber gedenkt meiner
Lehre in dieſer Stunde der Prüfung Ergebung in den
Willen Gottes

Hat Euch Eure Pathin geſagt daß ich es für klug
halte daß Jhr auf einige Zeit Euch entfernt und daß ich
für eine Unterkunft zu ſorgen gedenke die in jeder Beziehung
Euch zum Beſten gereichen wird

Der Pfarrer fühlte daß die kleine kalte Hand in der
ſeinen zu zittern anfing

e einem Male ſchien Leben und Bewußtſein zurück
gekehrt

Hochwürden ſprach ſie mit bebenden Lippen zum
Unglück geboren folgt Verderben und Unheil meinen Fußiapfen Mein Herz und meine Seele ſehnt ſich nach der

Ruhe des Grabes Oh laßt mich auf ewig gleich jenen
frommen Frauen innerhalb der heiligen Mauern des Kloſters
meinen Schmerz und meine Schmach verbergen

Der BVundesrath hatte die Auslieferung des
Flüchtlings Caſtioni welcher der Tödtung des Staats
raths Roſſi beſchuldigt wird verlangt England verweigerte
die Auslieferung des ſeit einigen Tagen dort verhafteten Caſtioni
Laut Auslieferungs Vertrags mit England kann die Ausliefernng
eines flüchtigen Verbrechers abgelehnt werden wenn die ſtrafbare
Handlung einen politiſchen Charakter hat oder der Auszuliefernde
nachweiſen kann daß das Auslieferungsbegehren in der Abſicht
geſtellt worden iſt ihn wegen eines politiſchen Verbrechens zu
beſtrafen oder zu verfolgen

Die Ultramontanen beuten den Tod des Staatsraths
Roſſi welchen alle Liberalen bedauern in unerhörter Weiſe
aus Jn Roſſis Blut wurde ein Tüchlein getaucht welches
man in ein aus Sammt hergeſtelltes herzförmiges Kiſſen einnähte
auf dem Silberſtickerei angebracht wurde So wurde dieſes Herz
an die Fahne der ultramontanen Teſſiner Studenten
geheftet Die Fahne wurde über Roſſis Bahre gelegt die Studenten
leiſteten alsdann einen Racheſchwur Es iſt eine große
Volksverſammlung der Liberalen der Mittelſchweiz geplant um
den Teſſiner Liberalen Sympathie zu bezeugen im Intereſſe feſter
Stellungnahme gegenüber der bundesfeindlichen Reaktion

Jtalien
Rom 29 September Die Perſeveranze erfährt offiziell

die eventuelle Uebergabe Trients an Jtalien werde ſeitens
des öſterreichiſchen Kabinets ernſtlich erwogen und ſei bereits in
Rohnſtock eroörtert allein die Agitation der Jrredentiſten für
Trieſt verſchob die Uebergabe von Trient

Diritto enthält einen grimmigen Leitartikel gegen
die Erneuerung der Tripelallianz Crispi möge ſich vor einer
Auslandsreiſe zu Beſprechungen mit Caprivi und Kalnoky hüten
weil dies ſeine Stellung untergrübe Würde doch Crispi durch
ſein tyranniſches Regiment bereits der Metternich Jtaliens

Aus Aden wird gemeldet daß der Generalreſident Jtaliens
bei König Menelik Graf Salimbeni in Autota angekommen iſt

Frankreich
Paris 29 September Die Kaiſerin von Oeſterreich

iſt heute in Algier eingetroffen
Zwiſchen den Schriftſtellern Catulle Mendès und

Carle de Perrières fand ein Degenduell ſtatt wobei Erſterer
am Unterleibe Letzterer am Halſe leicht verwundet wurde

Jn der Wohnung des Deputirten Cazenove de Fradine
fand geſtern Nachts eine Verſammlung royaliſtiſcher Nota
bilitäten ſtatt welche ſich einſtimmig für die Noth wendigkeit
einer Abdankung des Grafen von Paris zu Gunſten des
Herzogs von Orleans ausſprach

Jn Cste Saint André wurde die Statue des Kom
poniſten Berlioz feierlich enthüllt Miniſter Bourgeois hielt
eine Gedächtnißrede

Belgien
Brüſſel 29 September Geſtern fand die Eröffnung des

vlämiſchen Theaters mit einem nationalen Stücke anti
franzöſiſcher Tendenz ſtatt Das Stück hatte außer
ordentlichen Erfolg wird aber feindliche Kundgebungen der
Franzoſenfreunde hervorrufen

Stanley wird mit Gemahlin aus der Schweiz
kommend heute oder morgen hier eintreffen und vom König
empfangen werden Nach einem Aufenthalt von einigen Tagen
wird ſich derſelbe nach London begeben

Portugal
Liſſabon 29 September Der König machte heute

erſten Male ſeit ſeiner Erkrankung einen Spaziergang im Schloß
parke zu Eintra Die letzten Tage verliefen ruhig Martens
Ferrao hat bereits mit mehreren politiſchen Perſönlichkeiten Unter
redungen gehabt

Großbritannien
London 29 September Während des geſtrigen

Morgengottesdienſtes in der St Paulskirche inmitten
der Predigt erſchoß ſich ein vierzigjähriger Mann Namens
Eaſton durch zwei Revolverſchüſſe Der Zwiſcheufall verurſachte
große Aufregung viele Leute verließen die Kirche Nach einer
kurzen Pauſe ſetzte der Geiſtliche die Predigt fort

Alderman Savory ward einſtimmig zum Lordmayor
für nächſtes Jahr gewählt

Der frühere Gouverneur von Helgoland Barkly iſt an
der Zuckerkrankheit geſtorben

Orient
Velgrad 29 September Die Wahlen zur Skup

ſchtina ergaben als Geſammt Reſultat 114 Radikale und
20 Oppoſitionelle ſodaß die Regierungspartei einen voll
ſtändigen Erfolg erzielt hat

Geſtern Nachmittag als der König mit ſeinem Vater aus
Toptſchider zurückkehrte fuhr der hinterſte Begleitungswagen zu
fällig über eine kleine verlorene Revolverpatrone welche ohne
irgend welchen Schaden anzurichten explodirte

Jhre Stimme verſagte und ſchluchzend ſank ſie auf die
Knie und verbarg ihr Geſicht in den Händen

Mein Kind erwiderte der Pfarrer tief bewegt über
laſſen wir die Zukunft der Vorſehung und die Hände über
ſie breitend ſagte er Gott ſegne Euch an mir habt Jhr
einen warmen Freund der fortan über Euch wachen wird

Zu Maritſchka ſich wendend flüſterte er ihr zu
Morgen komme ich um das Nähere zu beſprechen

bereiten Sie Alles vor ſpäteſtens übermorgen muß die Ab
reiſe ſein

21 Kapitel
Die Berathung

Seit dem Tode Ferkos war Maritſchka wie umgewandelt
eine unbeſchreibliche Angſt bemächtigte ſich ihrer und eine
düſtere Ahnung daß ſie noch nicht am Ende ihrer Prüfungen
ſtehe quälte ihr Herz und raubte ihr die Ruhe

Sie wagte gar nicht das Gehöfte zu verlaſſen und
jedes Bellen ihrer Hunde ſetzte ſie in Schrecken Jn dieſer
Angſt beſtärkte ſie Janos er weigerte ſich in ſeiner gewöhn
lichen Kammer zu ſchlafen ſondern warf ſich ſein Stroh in
die Scheune die knapp an dem Eingange war und ſo ziemlich
das Gehöfte beherrſchte

Er hatte ſich ſeine alte Piſtole hervorgeholt und ſo lange
an ihr geputzt und geſcheuert bis es möglich war den Hahn
zu ſpannen

Er ſchlug einen Nagel in die Wand ganz knapp an ſeinem
Bette und zeigte es mit ſtolzem herausfordernden Blick der
Bäuerin ihr einſchärfend ſie ja nicht zu berühren indem
ſie geladen Zu einer anderen Zeit hätte ſeine Gebieterin
ihn ausgelacht aber heute ſeufzte ſie nur als ihr weh
müthiger Blick die verroſtete Waffe ſtreifte Etelka ſchien
von demſelben Gefühl erfaßt

Sie ſprach nicht ſie bewegte ſich wie in tiefe Gedanken
verſunken langſam und zögernd
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Halle 30 September
Deutſcher und öſterreichiſcher Alpen Verein Sektion

Halle a S In der am Sonnabend ſtattgefundenen Sitzung ſchilderte
Herr Prof Dr Lindner ſeine diesjährigen Tonren in der Schweiz
Auch ihm iſt das ſchlechte Wetter des vergangenen Sommers vielfach
hinderlich geweſen Nachdem er ſich kurze Zeit in dem reizend gelegenen
St Gallen aufgehalten begab er ſich nach Appenzell Der Vortragende
wies hin auf den eigenthümlichen brünetten Typus der Bevölkerung
dieſes kleinen Kantons und ſeine ultraradikale Verfaſſung Von Appen
z aus beſtieg er den Säntis 2504 m auf im Ganzen gutem nur

ellenweiſe etwas beſchwerlichem Wege Der Abſtieg wurde nach Alt
St Johann genommen Weiter wandte er ſich nach Glarus beſuchte
das Linttel ünd ging darauf über den Klaufenpaß nach Altdorf im
Schächerthal der gang wurde als einförmig und im Ganzen
wenig lohnend bezeichnet on hier ſuchte er das prächtig gelegene
Engelberg auf um den Titlis 3239 m zu beſteigen Der Weg iſt im
Ganzen nicht ſehr ſchwierig nur der letzte Anſtieg über Schnee iſt ziem
lich ſteil Schlimmer war der Abſtieg der über einen ſehr ſteilen
kleinen Gletſcher a Jochpaß und zur Engſtlenalp genommen wurde
um ſich dann nach Jmhof im Aarethal zu wenden Ueber die Grimſei
fort ſuchte er das Rhonethal auf und begab ſich dann nach Zermatt
Er wies darauf hin wie jetzt das Oberwallis einen häßlichen ärm
lichen und elenden Menſchenſchlag zeigt während früher die Walliſer
geradezu eine koloniſirende Bevölkerung bildeten die ſich weit hinaus
ausdehnte Namentlich wurde im 13 Jahrhundert von Sitten aus
das Monteroſagebiet beſiedelt noch jetzt zeigen alle Abhänge deſſelben
ausgenommen den weſtlichen deutſche Bevölkerung Jn Zermatt
hinderte ihn das inzwiſchen eingetretene ſchlechte Wetter an größeren
Bergtouren er wandte ſich daher wieder thalauswärts und trat über
die Gemmi die Rückreiſe an

Wohlthätigkeits Concert Wie wir bereits mittheilten be
abſichtigt die Halle ſche Liedertafel am 9 Oktober ein Wohl
thätigkeitsconcert zu veranſtalten Das Programm wird in den nächſten
Tagen veröffentlicht werden Als Soliſten ſind gewonnen worden
Pr Emilie v Cölln und der erklärte Liebling unſerer Oper Herr

emuth Außerdem wird Herr Wiegert mit ſeiner Kapelle her
vorragend thätig ſein Rechnet man dazu noch die altbewährte Halleſche
Liedertafel die mit ihrem vielbeneideten Stimmenmaterial vollzählig
am Platze ſein und ihr Beſtes darbieten wird unter der anerkannt
tüchtigen Leitung des Herrn Lebe ſo iſt gewiß daß die ganze Ver
anſtaltung neben ihrem Wohlthätigkeitszwecke auch in künſtleriſcher
Beziehung Genüſſe bringen wird welche die Unterſtützung unſerer muſi
kaliſchen Kreiſe vollauf verdienen

b Evangeliſcher Arbeiterverein Jn der geſtern Abend in
der Kaiſer Wilhelms Halle ſtattgehabten Verſammlung berichtete Herr
Oberdiakonus Wächtler über den Verlauf der in Nürnberg erfolgten
Conferenz ſowie der in Stuttgart abgehaltenen Generalverſammlung
des evangeliſchen Bundes Derſelbe beleuchtete hauptſächlich die von
den Halleſchen Profeſſoren Pr Haupt und Beyſchlag dortſelbſt gehaltenen
Reden und aufgeſtellten Theſen Die Verſammlung beſchloß hierauf
von dem Erlaſſe eines öffentlichen Aufrufs durch die hieſigen Lokal
blätter zum Beitritt in den Verein Abſtand zu nehmen er verſpricht
ſich von einer ſtillen und ruhigen Wirkſamkeit mehr Erfolg
Am 18 Oktober ſoll in der Kaiſer Wilhelmshalle eine patriotiſche Gedenk
feier abgehalten werden Herr Pfarrer Werner Hohenthurm richtete
an die Verſammlung die Mahnung nicht beſorgt zu ſein wenn das
Sozialiſtengeſetz aufhöre die Freiheiten der Sozialdemokraten zu
beſchränken der patriotiſch denkende Bürger ſolle nach Möglichkeit
den Jrrlehren derſelben mit praktiſchen Entgegnungen gegenübertreten
Das anſcheinend böſe Zeichen den von der Partei kommandirten Maſſen
austritt aus der vang Landeskirche brauche man nicht zu fürchten indem
das von kein Macht der Welt jemals überwundene Chriſtenthum doch
den Sieg de Wahrheit und des Rechts behaupten werde Unlautere
Elemente könne die evang Kirche entbehren

Verein der Vienenväter von Halle und Umgegend Jn
der am Sonnabend abgehaltenen Verſammlung hielt Herr Kaufmann
Emil Jahn einen Vortrag über das Bemerkenswertheſte der Bienen
zucht ſowie über die Erneuerung der Königin und Zuchtwahl Der
Vortragende betonte daß wohl Alles was mit der Bienenzucht zu
ſammenhängt ſowohl für den Jmker wie für den Laien von hohem
Intereſſe ſei Selten wohl gäbe ein Bienenvater die Binenzucht auf
wenn er erſt einen tiefen Einblick än die Einrichtung des Bienenſtockes
gethan und ſich an dem emſigen Schaffen der Bienen erfreut habe
Herr Lehrer Käſtner Giebichenſtein berichtete über die Ausſtellung
in Heiligenſtadt welche zwar nicht zu reichhaltig aber im Großen und
Ganzen doch mit gutem Erfolge beſchickt geweſen Auch dieſe Aus
ſtellung habe unter den ungünſtigen Witterungsverhältniſſen des ver
floſſenen Sommers inſofern zu leiden gehabt da faſt überall nur
wenig oder gar kein Herwig geerntet worden und die Heiligenſtädter
Ausſtellung in Folge deſſen mit Honig ſchwach beſchickt geweſen ſei

D Geneſen Unſer hochgeſchätzter Mitbürger der berühmte
Augenarzt Herr Geheimrath Profeſſor Dr Alfred Gräfe iſt wieder
geneſen und nimmt mit dem morgigen Tage ſeine Thätigkeit wieder auf

Stadt Theater Heute haben die Proben zu dem effektvollen
BalletDivertiſſement Meißener Porzellan von Jean Golinelli
begonnen Jn dieſem großen Ballet welches reicher ausgeſtattet werden
ſoll wie die noch in Aller Erinnerung lebende Puppenfee werden
nahezu 150 Perſonen mitwirken Am nächſten Donnerstag geht zum
letzten Male in dieſem Spielabſchnitt das Sudermann ſche Schauſpiel

Die Ehre in Szene Die Oper Mignon wird am Tage
der Eröffnung des neuen Bahnhofes zum erſten Male gegeben

B Maul und Klauenſeuche Unter den Rindviehbeſtänden des
Gutsbeſitzers Hädicke in Prieſter am Petersberge und des

Bei dem geringſten Lärm ſchmiegte ſie ſich furchtſam an
ihre Pathin als ob ſie fürchtete ihr gewaltſam entriſſen zu
werden

Nach dem Ausbruche des Schmerzes im Pfarrhofe hatte
ſie keine Thränen mehr geweint aber in ihren veränderten
Zügen war tiefes Weh ausgeprägt

Maritſchka erwartete den Pfarrer
Es war Alles zur Abreiſe bereit und ſie wollte mit dem

Morgenzug mit Etelka abreiſen e
Je früher je beſſer dachte ſie ſich wenn ſie könnte

würde ſie heute noch Tehany verlaſſen eine innere Stimme
drängte ſie zur ſchleunigſten Flucht

Es iſt wohl die Folge dieſer peinlichen Ereigniſſe dachte
ſie ſich daß ich ſo feig und furchtſam bin

Aber ſie ſchwieg Etelka gegenüber ſie ſagte ihr nichts
von ihren geheimen Befürchtungen denn ſie wurde gewahr
wie das arme Kind bei jedem Geräuſch zuſammenfuhr

Sie ſaßen bei ihrem frugalen Mahl als das erneuerte
und anhaltende Gebell die Ankunft eines Fremden anzeigte

Wahrſcheinlich der Pfarrer meinte Maritſchka auf
ſpringend aber ſchon öffnete Janos die Thür und Bela
Fekete trat ein

Trotz der entſetzlichen Veränderung erkannte er ſogleich
Etelka die ungeachtet ihrer Leiden und ihres Schmerzes in
faſt überirdiſcher Schönheit ſtrahlte

Das Feuer ihrer großen dunklen Augen die durch
ſichtige Farbe ihrer zarten Haut die edlen Züge umrahmt
von dem ſeidenweichen ſchwarzen Haar das in reicher Fülle
auf den Nacken fiel die Anmuth ihrer Bewegungen machte
auf den jungen Maun einen überraſchenden Eindruck

Er ſtand vor einer der ſeltenſten Schönheiten die er je

geſehen g eGehe auf Dein Zimmer Kind flüſterte Maritſchka
die betroffen höchſt unangenehm berührt war von dieſem

unerwarteten Beſuch Fortſetzung folgt
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Koſſathen Engler und des Maurer Preſche in Cöſſeln bei
Oſtrau iſt die Maul und Klauenſeuche zum Ausbruch gekommen

V Verſteigerung An hieſiger Gerichtsſtelle wurde geſtern das dem
Bauunternehmer Friedrich gehörige Bernburgerſtraße Nr 32 belegene
Grundſtück Rohbau verſteigert Das Höchſtgebot gab mit 37900 M
ein Hypothekengläubiger Herr Fritſch ab

Halleſche Aktien Branerei Jn der geſtern Abend abge
haltenen außerordentlichen Generalverſammlung wurde nach Anhörung
des Berichts über den Geſchäftsgang beſchloſſen gegen den früheren
Braumeiſter und perſönlich haftenden Geſellſchafter Herrn Ruby
Klage auf Schadenerſatz anzuſtellen Herr Ruby ſeinerſeits hat

wir hören bereits gegen die Geſellſchaft eine ſolche angeſtrengt
und findet in Kurzem Termin vor dem hieſigen Landgericht ſtatt Das
ausſcheidende Mitglied des Aufſichtsrathes Herr Rentier Hilde
brandt wurde wieder und die Herren Rentier Faldix Kaufmann
R Aßmann und Kaufmann Blume in Firma Bomeyer u Blume
neugewählt da drei Herren ihr Amt niedergelegt hatten

Auguſtiner Vrän Jn dem früher Meißner ſchen Reſtaurant
gr Ulrichſtraße 53 eröffnet am morgigen Mittwoch Herr Leopold
Müller welcher bekanntlich mehrere Jahre das in dem Grundſtücke
des ehemaligen Gaſthofes Stadt Zürich befindliche Reſtaurant der
Münchener Brauerei Auguſtiner Bräu leitete einen Ausſchank dieſes
hier ſo ſchnell beliebt gewordenen Getränks Freunde eines guten

Töpfchens ſeien hiermit darauf hingewieſen Das Bier wird vom
Faß ohne Apparat verſchänkt

b Jugendliche Uebelthäter Zwei bei dem Viktualienhändler
B hierſelbſt untergebrachte Pflegekinder benutzten wiederholt die Ab
weſenheit ihrer Eltern und ſtahlen aus der Ladenkaſſe Geldbeträge
auch Wurſtwaaren und aus der Wirthſchaft kleine Wäſcheſtücke Vor
einiger Zeit hatten die ſchen Eheleute eine kleine Erbſchaft erhoben
und wähnten das Geld wohlverwahrt in einem Schranke Den Lang
fingern blieb aber auch dieſer Schatz nicht verborgen in unbewachten
Augenblicken entnahmen ſie der Quelle einen Betrag der bald einige
100 Mk erreichte Das Geld ſowie die übrigen Gegenſtände wander
ten zu einem in Glaucha wohnenden Verwandten der Kinder der ſich
damit gute Tage machte Die fortgeſetzten Diebereien gelangten ſchließ
lich ans Tageslicht und iſt der Polizei Anzeige gemacht

Ueberfahren Geſtern Mittag um 12 Uhr wurde in der
Schmeerſtraße die 8 Jahre alte Tochter des in der Geiſtſtraße wohn
haften Zimmermanns B von hier als ſie ihrem in der Beeſenerſtraße
beſchäftigten Vater das Mittagbrot bringen wollte von einem Brot
geſchirr umgeriſſen und über den Oberkörper gefahren Das Kind
wurde anſcheinend nicht unerheblich verletzt und mußte nach der Klinik
gebracht werden

Mißglückter Diebſtahl Aus der neben dem Reſtaurations
lokal im Grundſtück Scharrngaſſe Nr 2 liegenden Küche wurden vor
eſtern 60 Pfg die frei da lagen geſtohlen Der Dieb hatte außer
em den Verſuch gemacht einen verſchloſſenen Tiſchkaſten in welchem

gegen 100 Mk lagen mit einem Meſſer zu erbrechen und hierzu die
Zeit benutzt während welcher die Wirthin in den Keller gegangen war
um ein Faß Bier anzuſtecken

Tod durch Verbrennung Die Kataſtrophe welche ſich geſtern
früh infolge Exploſion von Gaſen in der Briquettesfabrik der Grube
Kupferhammer bei Oberröblingen a S ereignete hat leider ein
Menſchenleben gefordert Der Arbeiter Ulbrich aus Poſen
deſſen Körper durch Brandwunden auf entſetzliche Weiſe zugerichtet
war iſt nur wenige Stunden nach ſeiner Einlieferung in die hieſige
Klinik an den Folgen der erlittenen Brandwunden geſtorben Der
Unglückliche war nicht verheirathet

Unterſchlagungen Der bis vor Kurzem im Komptoir des
Kaufmanns P in der Magdeburgerſtraße beſchäftigt geweſene Kauf
mann B hat ſich wie ſich jetzt bei Ueberſendung der Rechnungen her
ausſtellt jedenfalls mehrfach der Unterſchlagung eingezogener Gelder
ſchuldig gemacht Soviel bis jetzt ermittelt worden ſind es namentlich
zwei Beträge in Höhe von zuſammen über 150 Mark die er abzu
liefern vergeſſen hat

Mefferhelden Die polniſchen Arbeiter G und Sch geriethen
geſtern Abend auf dem Marktplatze in Wortwechſel aus dem man bald
in Thätlichkeiten überging Dabei bearbeiteten ſich Beide gegenſeitig
mit ihren Stöcken und richteten ſich mit den Meſſern ſo übel zu daß
ſie ſich in der Klinik verbinden laſſen mußten

Tagesordnung in der Sitzung der Gemeinde Vertretung
M e wichentein am 30 September er Nachmittags 8 Uhr im
Mohr

Feſtſetzen der Entſchädigung für das Brückenterrain
Auseinanderſetzen der Schule pp mit der Küſterei
Entſchädigung für die fortgefallenen Stolgebühren
Aufbringen der Synodal c Koſten

e der Baukommiſſion über die Wege unter den Eiſenbahn
rücken

Anlegen eines Kanals im Anſchluß an den Reilſtraßen Kanal
Antrag auf Gehaltserhöhung eines Bureaubeamten
Verſetzen eines Waſſerauslaufſtänders
Wahl der Rechnungsprüfungs Kommiſſion für 1889 90
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Telegramme und lehzte Rauhrigjſten
Privattelegramme des General Auzeiger

Ein Liebesdrama
9 Berlin 30 September 8 Uhr 27 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Ein Liebesdrama hat
geſtern Nachmittag einen blutigen Abſchluß gefunden Zwiſchen
drei und vier Uhr fielen im Thiergarten in der Nähe der Linné
ſtraße plötzlich kurz hintereinander zwei Schüſſe Auf den Knall
herbeieilende Paſſanten fanden eine am Fuß eines Baumes nieder

geſunkene Dame die aus einer Schußwunde an der Stirn
heftig blutete An dem Baum ſelbſt lehnte ein Herr der in gleicher
Weiſe verwundet war Zu ſeinen Füßen lag ein noch ganz neuer
Revolver Die ſofort benachrichtigte Polizei ließ die Beiden die
vernehmungs unfähig waren alsbald nach der Charitee ſchaffen
wo ihnen die erſte Hilfe zu theil wurde Der Herr verweigerte
dort jede Auskunft über ſeinen Namen und Stand während die
Dame ihren Namen nannte den des Herrn aber auch verſchwieg
Jnfolge deſſen wurde ihren in Berlin wohnenden Eltern ſchleu
nigſt Kunde von dem Geſchehenen geſandt Der Vater der Dame
iſt denn auch im Laufe des Nachmittags erſchienen und hat kurze
Zeit an dem Lager ſeiner Tochter verweilt

Bukareſt 30 September 7 Uhr 32 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Man ſpricht
jetzt in hieſigen Hofkreiſen von einer unmittelbar bevorſtehenden
Verlobung des Thronfolgers Prinzen Ferdinand mit
der zweitälteſten Tochter des Prinzen von Wales Von dem
Heirathsprojekt mit einer öſterreichiſchen Erzherzogin habe
man aus religiöſen Gründen Abſtand genommen

K Brüſſel 30 September 10 Uhr 4 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Politiker aller liberalen
Parteien der Doktrinären und Radikalen treten jetzt zu einer
Liguedusuffrageunniversel zuſammen umdieSozialiſten
bei der Agitation für die Einführung des allgemeinen
Stimmrechts zu unterſtützen

Erfurt 29 September Am 1 Oktober erſcheint in
Erfurt unter der Redaktion des Herrn Dr Fränfel in Weimar
e neue freiſinnige Zeitung der Thüringer An
zeiger

Zum Kaiſerbeſuch in Wien
Wien 29 September Nach Meldung aus Mürzzuſchlag

werden die Kaiſer Wilhelm und Franz Joſeph mit den
übrigen fürſtlichen Jagdgäſten am 1 Oktober 6 Uhr Abends
mittelſt Separatzuges in Neuburg eintreffen und zu Wagen nach
Mürzſteg weiterreiſen wo die Anknuft 7 Uhr Abends erfolgt
Jeder Empfang bei der Ankunft iſt verbeten Dem Vernehmen
nach werden an drei Tagen Treibjagden abgehalten werden einvierter Jagdtag iſt für den Pürſchgang beſtimmt Das Wetter
iſt augenblicklich prachtvoll

Zum ſozialiſtiſchen Parteitag in Halle
Rom 29 September Das Centralkomitee der

italieniſchen Arbeiterpartei richtet eine enthuſiaſtiſche
Adreſſe an den deutſchen ſozialiſtiſchen Parteitag in
Halle die Adreſſe feiert den deutſchen Sozialismus als den
Vannerträger des internationalen Proletariats und den Pionier
der ſozialen Revolution

Paris 29 September Den Abendblättern zufolge hat der
verhaftete Börſenſpekulant Arnauld an welchen die von Nanch
abgeſandte lügneriſche Depeſche über einen angeblichen Grenz
zwiſchenfall adreſſirt war eingeſt anden bereits im April v J
zum Zwecke von Börſenmanövern derartige Depeſchen verab
folgt und abgeſandt zu haben Wie die Abendblätter melden
wird Präſident Carnot am 5 k Mts von Fontainebleau in
das Elyſée zurückkehren Nach Meldungen aus Cherbourg
hat das öſterreichiſche Geſchwader den dortigen Hafen
wieder verlaſſen und die Reiſe nach Trieſt fortgeſetzt

Calais 29 September Hier ſind 70 Tüllfabriken ge
ſchloſſen und dadurch gegen 4000 Arbeiter beſchäftigungslos
Delegirte der Nottinghamer Trades Union überbrachten den
Strikenden 3000 Lſtr

Haag 29 September Der König war in den
beiden letzten Tagen das Bett zu hüten genöthigt die
beiden Aerzte Dr Vinkhuyſen und van Vlaanderen
traten deshalb heute im Schloß Loo mit Profeſſor Dr
Rofenftein zu einer Konſultation zuſammen

London 29 September Die engliſchen Abgeordneten
Pickar d und Burt haben ein Rund ſchreiben an
die Gruben arbeiter von England Deutſchland
Frankreich und Belgien erlaſſen um dieſelben zu einem
internationalen Kongreß 72 Paris auf den
31 März nächſten Jahres einzuladen Es ſoll auf
dieſem Kongreß der achtſtündige Arbeitstag und die
Organiſation einer internationalen Föderation der
Grubenarbeiter beſprochen werden

Waſſhington 29 September Die Repräſentantenkammer
berieth geſtern die Tarifbill nach dem von der gemeinſamen
Konferenz beider Häuſer erſtatteten Bericht und nahm dieſelbe
endgiltig mit 151 gegen 79 Stimmen an

Maſſaugh 29 September Der Sanitätsrath hat die
Cholera ſeit geſtern für erloſchen erklärt

Standesamt Giebicheuſtein
Aufgeboten

24 September Der Zimmermann F W Sturm Giebichenſtein
und verw Maurer A E geb Kubbe Trotha Der Tapezierer
G Zieſenitz Berlin und A J Diederich Giebichenſtein Der Blech
ſchmied Ch F W Herrmann Giebichenſtein und A F Göldner
Trotha Der Eiſenbahn Diätar C E B M Voigt Leipzig und
J M L Ziegler Triftſtraße 6 Der Schloſſer F H Hunold
Cröllwitz und J W E Teucher gr Breitenſtraße 3a

25 September Der Handarbeiter W H Miüller kl Breiten
ſtraße 13 und J M P Heinecke Bernburg

27 September Der Geſchirrführer H P Fröhlich gr Brunnen
ſtraße 15 und P E Zeiſing Halle Der Handarbeiter G W Nau
mann Auguſtſtraße 11 und F W Lange Trothaerſtr 34

Eheſchließnungen
27 September Der Prokuriſt H W Nosky und verw Oekonomie

Inſpektor B M D Ertelt geb Herm Burgſtraße 25

Bericht der Börſe zu Halle a S
Dienstag den 30 September 1890

Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr p 1000 Ko Netto
Weizen ruhiger 177 185 Mk Rauhweizen 170 175 Mk
feinſter auswärtiger über Notiz Roggen ruhig 170 180 Mk
Gerſte Brau 168 185 Mk feinſte 188 196 Futter 150 170
Hafer beſſer 142 150 alter feinſter über Notiz Mais amer 126 130
Donaumais 130 140 Raps 285 242 Rübſen ErbſenViktoria neue 200 215 Mk Kümmel 36 38 Mk Stärke
incl Faß v 100 K Netto Halleſche prima Weizen 40,00 41,00 Mk
bei knappen Vorräthen Maisſtärke incl Sack für 100 Kilo 30 31 M

Preiſe pro 100 Kilo netto
Linſen 18 32 Mk Bohnen 20 22 Mk

gebot Kleeſaaten Rothklee
Angebot Luzerne Weißklee ohne Angebot

Futterartikel gefragt Futtermehl 13,00 15,00Roggenkleie 10,75 11,25 Weizenſchaalen 9,75 10,25 Malzkeime
helle 10 11 dunkle 8,50 9,50 Oelkuchen 11,00 11,50 Malz 30,00
bis 32,00 Rüböl ohne Angebot Petroleum 24,50 Solaröl 82580
ſehr feſt 18 18,50 Spiritus p 10,000 L ſtill Kartoffel mit
50 e rthrenchssog 63,30 Mk mit 70 Mk Verbrauchsabgab
43,50 Mk

Lupinen ohne An
Schwediſcher Klee Esparſette ohne

Mohn blau 48 49 Mk

Markktbericht
Dienstag den 30 September

Eier pro Mandel 1,00 1,10 Mk
Butter pro Pfund 1,80 1,40Kartoffeln pro 5 Liter 0,25
Radieschen pro 4 Bündchen 0,12
Mohrrüben pro Mandel 0,15 0,20
Gurken pro Schock 1,50 2,00
Senfgurken pro Mandel 1,00 1,10
Kohlrabi pro Mandel 0,25 0,80Wirſingkohl pro Mandel 0,80 0,90
Weißkohl pro Mandel 1,20 1,40
Rothkohl pro Stück 10
Blumenkohl pro Stück 0,25 0,85
Rettig pro 2 Stück 9,10Bohnen pro 5 Liter 60,40 0,50
Zwiebeln pro 5 Liter 0,35 vSellerie pro Mandel 0,40
Kohlrüben pro Mandel 0,60 0,70
Preiſelbeeren pro 5 Liter 1,70
Pflaumen pro 5 Liter 0,10
Aepfel pro Mandel 0,40 0,50
Birnen pro Schock 0,80 0,40
Walnüſſe pro Schock V,30 aWeintrauben pro Pfund 0,80 0,85
Rebhühner pro Stück 1,00
Haſen pro Stück 2,75 8,00Der Markt war mit verſchiedenen Sorten Geflügel und Fiſcher

gut beſetzt tWafſſſerſtände Am 30 September Halle unterhalb 1,75
Trotha 1,46 Am 29 September Calbe Oberpegel 1,80
Unterpegel 0,10 Dresden 0,20 Magdeburg 1,82

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 1 Oktober

Weſtlicher Wind veränderliche Vewölkung warm ohne
erhebliche Niederſchläge
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J Lewin4 Markt 4 alle Sanalo 4 Markt 4
S Geschäftsprincip der Firma

S hPVirekter Bezug sämmtlicher Waaren von ersten Webereien
S Aufnahme nur von Waaren Gattungen bester und solidester Beschaffenheit e

S Lingel Verkauf zu Original FPabrikpreisen

4 breite Winter Chewious Vorzägliches Haus und Strassen Kleid die reichliche Robe II 425
4 breite reinwollene Kleider Lamas täglicher Zugang neuer Dessins die reichliche Robe II 475
4 breite prima Kleidertuehe in allen Farben vorräthig II Qual die vollständige Robe I 8,76 I Qual die

vollständige Robe IIk 6

4 breite reinwollene Damenbtuehe in allen Farben vorräthig das Neter 100 Pfg
4 breite rein wollene Plaid Stoffe in nur neuen aros das Meter 90 und 100 Pfg
4 breite reinwollene englische carrirte Stoffe grösste Neuheit das Meter 160 176 200 260 300 Pfg

Kochelegante abgepasste Roben mit Application Bordure ind Seiden Jaquard Mustern

in grossen Sortimmenten das Meter 80 Pfg gtets die neuesten Muster vorräthig das Meter 80 Pfg

Fortlaufender Eingang grösserer Posten engl Tüll Garcdinmen
wweigeitig mit Band eingeſasst extra breite dauerhafte Oualitäten das Meter 80 80 40 60 60 Pfg

MamüälIa Gardinenstoff mit Franze extra breit das Meter 22 Pfg
Winter Tricot Taillen Schulter Kragen in Plüsch für Damen

das Stück 175 Pfg das Stück 50 Pfg
das Stück 100 Pfg

Ein grosser Posten Damen Capotten aus Zephir Wolle das Stück 50 Pfg
Ein grosser Posten COhenille Capotten das Stück 150 175 225 Pfg

Ein grosser Posten Herren Jagdwesten das Stück 150 Pfg
CGrösste Auswahl sämmtlicher Neuheiten in Herbst und Winter Mändteln

S LDamen Jackets Regenmäntel für Damenhöchst elegante Ausführung und tadellos im Sitz nur in den neuesten Façons und aus den besten Stoffen
aus den neuesten Herbst u Winterstoffen gearbeitet Mk 4, 4,50 6 7,50 10 bis zu den apartesten
U 3 3,50 4 4,50 5,50 6,50 7 bis 20 M AusführungenSpecialität Plüschmäntel für Mädchen

aus bestem Fabrikat mit eleganter Garnirung
Mk 3,50 4 4,50 5 6 7,50 n jede Grösse vorräthig

S w STeppiche Möbelstoffe D PortièrenTapestry Plüsch Axmünster Smyrna nur bewährte Qualitäten in den apartesten Farbenstellungen
in den neuesten Dessins u in allen Preislagen in allen Preislagen in allen Preislagen

s

A V S
Noch im Laufe dieser Woche stelle ich circa50 000 Paar aunudsehuuhe

für Damen und Herren
in Glacé Wildleder und Ziegenleder sowie Josephinen und Dänische Handschuhe

garantirt fehlerfreies und bestes Fabrikat

in sämmtlichen Farben Nummern und Längen sortirt zu Preisen die dem dritten
Theil des wirklichen Werthes entsprechen zum Verkauf
F Der Beginn des Verkaufs wird rechtzeitig bekannt gemacht werclen
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CGarrirte und gestreifte Halb TLamas Elsasser bedruckte Barchente

Ein grosser Posten Concert und Theater Tücher in nur aparten Farben
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